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Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. Erinnert euch an das, was er euch gesagt hat, als 
er noch in Galiläa war: Der Menschensohn muss in die Hände sündiger Menschen ausgeliefert 
und gekreuzigt werden und am dritten Tag auferstehen.       
            Lk 24,6-7 



Liebe Brüder und Schwestern im Herrn! 
 
 
Von Anfang an haben Christen feste Zeiten der Besinnung und Buße gehalten und dabei 
erfahren, wie wichtig und hilfreich es für uns Menschen ist, Wege der Umkehr in bestimmten 
Zeiten immer wieder als Gemeinschaft der Glaubenden einzuüben. 
Alljährlich bereitet sich die Kirche mit dem Aschermittwoch in der vierzigtägigen Bußzeit auf 
die österliche Feier des Todes und der Auferstehung des Herrn vor. Diese Feier beginnt mit der 
Messe vom Letzten Abendmahl am Gründonnerstag und endet mit der Vesper des 
Ostersonntags. Um in der Osternacht das Taufversprechen bewusst und entschieden erneuern 
zu können, bemühen wir uns durch Besinnung und Gebet, heilsamen Verzicht und Sorge 
füreinander, einen Lebensstil zu führen, der der Nachfolge Christi mehr als sonst entspricht. 
Konkret bedeutet dies: 
 
- am Aschermittwoch die Teilnahme am gemeinsamen Fasten der Kirche zu Beginn der 
Österlichen Bußzeit mit dem Empfang des Aschenkreuzes als Zeichen der Umkehr; 
 
+ persönliches Gebet (Morgen-, Abend-, Tischgebet, Engel des Herrn), häufigere Mitfeier der 
Heiligen Messe, Begegnung mit der Heiligen Schrift und Teilnahme am Kreuzweg, Fasten und 
Einschränkung von Nahrung und Genussmitteln sowie den Verzicht auf Partys und 
vergleichbare Vergnügungsveranstaltungen; 
 
+ Almosen und Werke der Nächstenliebe durch das Teilen mit den Armen, besonders durch 
ein spürbares finanzielles Opfer für die Hungernden und Notleidenden. Hierfür bieten Caritas 
und bischöfliche Hilfswerke gute Möglichkeiten. 
 
Darüber hinaus zeigen wir unsere Buße in der Gesinnung der Umkehr zu einem intensiveren 
Leben nach dem Willen Gottes. Dazu helfen uns besonders der persönliche Empfang des 
Bußsakramentes und die Teilnahme an Bußgottesdiensten. Das Sakrament der 
Wiederversöhnung sollte jeder Christ möglichst öfter im Jahr, wenigstens aber in der 
Österlichen Zeit, d.h. in der Zeit zwischen Aschermittwoch und Pfingstsonntag, empfangen 
und in der vollen Weise an der Eucharistiefeier teilnehmen, indem er auch zum Tisch des 
Herrn geht. 
 
Aschermittwoch und Karfreitag sind strenge Fast- und Abstinenztage mit einmaliger 
Sättigung und Verzicht auf Fleischspeisen. Die Verpflichtung zum Fasten betrifft Erwachsene 
vom vollendeten 18. Lebensjahr bis zum Beginn des 60. Lebensjahres. 
Alle Freitage des Jahres sind im Gedenken an das Leiden und Sterben des Herrn kirchliche 
Bußtage, an denen der Christ zu einem Freitagsopfer verpflichtet ist; ausgenommen sind 
Freitage, auf die ein Hochfest fällt. Freitagsopfer sind: Verzicht auf Fleischspeisen, 
Einschränkung im Gebrauch von Genussmitteln, Gebet und Frömmigkeitsübungen sowie 
Hilfeleistungen für den Nächsten. 
 
Von Herzen allen eine vom Herrn reich gesegnete Österliche Bußzeit  
und dann ein frohes Oster-Halleluja! 
Im Gebet verbunden 
Ihr 
 
 
Pfarrer Michael Theuerl 



Aktuelles 
 

Geistliche Impulse in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit wird Geistliche Bibelarbeit zur Vorbereitung auf Ostern angeboten. Wir 
treffen uns am Donnerstag, 14. März (Lk 9, 28b-36), 21. März (Lk 13, 1-9), 28. März (Lk 15, 1-
3, 11-32) und 11. April (Lk 22,14-23, 56) um 19.30 Uhr im Pfarrsaal in Kleinmachnow.  
Am 2. April (Dienstag) um 19.30 Uhr wird die Reihe mit dem Film "Investition: Jugend" und 
geistlichen Impulsen von P. Paulus Tautz CFR (s. Seite 8) ergänzt. 
 

Passionsandacht mit Chorgesang 
Am Sonntag, 17. März, sind alle Gemeindemitglieder eingeladen, um 17 Uhr in der Kirche 
Ss. Eucharistia die inzwischen schon traditionelle Passionsandacht mit Chorgesang mitzufeiern 
(s. Seite 7) 
 

Meditationsgänge 
Dieses Jahr werden wieder Meditationsgänge für Männer und Frauen angeboten (s. Seite 13). 
 

Die Pfadfinder laden ein 
Die Teltower Pfadfindergruppen vom Stamm Maria Königin laden alle Interessierten herzlich 
zu einem Familiennachmittag ein. Auf dem Programm stehen lustige Spiele, Pfadfinderlieder 
und Vorführungen.  
Der Nachmittag wird mit einer Kreuzwegandacht (Beginn: 17:00 Uhr) enden. Der Familien-
nachmittag findet statt am 17. März 2019, von 14:30 bis ca. 17:45 Uhr, in den Räumen von St. 
Thomas Morus in Kleinmachnow. Für weitere Fragen: Donata Lipowski, Tel. 033 77 / 39 45 59 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 
 
Geistliches Wort          2 
Aktuelles           3 
Inhaltsverzeichnis           3 
Besuch Bischof Fekete          4 
Nachruf Pfr. Adler          5            
Pfadfinder-Tag            6        
Palmbuschenbinden          7 
Ökumenische Passionsandacht            7 
Herbstaktion der Jugend         8 
Einladung Film/P. Paulus         8 
Dank der Sternsinger         9 
Bilanz Caritas Basar          9  
 
 
 
 

 
Heilige Messen, Gottesdienste          10 
Erste Heilige Kommunion 2019       12 
Meditationsgang Männer        13 
Meditationsgang Frauen        13 
Gremienwahlen         14       
Einladung Pfarrfest 2019         15 
Krippenspiele Rückblick         16 
Einladung RKW 2019                  17 
Liturgisches Sakramentales       17 
Vereine und Verbände        18 
Impressum          19 
Zitat Hl. Augustinus         20 
 

 

 



Wiedersehen nach 35 Jahren 
Pater Fekete wurde im Kommunismus geheim zum Priester geweiht 
 
Am Sonntag, 18.11.2018, feierte Bischof Vladimir Fekete aus Baku/Aserbaidschan mit uns die 
Heilige Messe. Er erzählte von seiner Priesterweihe: „Mit meiner Berufung war es nicht so 
normal! Ich bekam im Kommunismus keine Erlaubnis für ein Priesterseminar, studierte 
Geologie und wohnte in Bratislawa. Öfter besuchte ich meine Mutter. Sie hatte die Hoffnung, 
dass ich vielleicht doch noch eines Tages Priester werden könnte, und wir beteten viel dafür. 
Als die Freiheit kam, sagte sie zu mir: Junge, nun geh doch endlich ins Priesterseminar! Aber 
ich habe ihr gesagt: Mama, ich bin doch schon sieben Jahre Priester, ich bin in Berlin geheim 
geweiht worden. Das war Ende Januar 1983 und ich bin zu Bischof Meisner gefahren, der aber 
leider nicht zu Hause war, sondern in Rom, um die Kardinalswürde zu empfangen. So hat mich 
Weihbischof Weider geweiht. Es war seine allererste Priesterweihe überhaupt.“ 

Nach 35 Jahren gab es nun für den 
slowakischen Salesianerpater 
Vladimir Fekete ein erstes Treffen 
mit Weihbischof Wolfgang Weider, 
der ihn Ende Januar 1983 in der 
Privatkapelle von Kardinal Meisner 
in Berlin hinter der St. 
Hedwigskathedrale im Geheimen 
zum Diakon und Priester geweiht 
hatte – was für eine 
Wiedersehensfreude! Kardinal 
Meisner hat damals mehr als 60 
Kandidaten aus der 
kommunistischen Tschechoslowakei, 
die von den Kommunisten streng 
verfolgt wurden, im Geheimen zu 
Priestern geweiht.        M. Theuerl 

  



Ein Leben für Gott 
Zur Erinnerung an Pfarrer Adler  
 
 
 
 
Herr Pfarrer Gert Adler hat sich mit seiner 
ganzen Existenz in den Dienst der 
Verkündigung von der Menschenfreundlichkeit 
unseres Gottes gestellt und ermutigte uns, 
unseren eigenen Auftrag zur Verkündigung 
unseres Glaubens zu erfüllen. 
Am 30. Dezember 2018 war sein irdisches 
Leben mit 87 Jahren vollendet. 
Mit großer Beteiligung  seiner früheren 
Gemeinde und aus anderen Gemeinden wurde 
am 14. Januar d.J. das feierliche Requiem 
gefeiert. 
Unser Pfarrer Herr Michael Theuerl hat die 
Predigt gehalten, deren Text  in unserer 
Gemeinde zugänglich war. Er sagte u.a : 
 
„Jeder Mensch ist ein Geschenk Gottes an uns 
und eine Botschaft Gottes für uns. Wenn wir 
heute über das Leben von Pfarrer Gert Adler 
nachdenken, dann wollen wir keine 
Würdigung oder Kritik eines Menschen vornehmen, der hier unter uns gelebt hat, sondern wir 
fragen uns, was Gott uns allen mit diesem Leben sagen möchte, damit wir nach Seinem 
Willen bessere Menschen  und bessere Christen werden.“ 
 
Für Pfarrer Gert Adler war die Heilige Messe mehr und mehr der Mittelpunkt des christlichen 
Glaubens, der Mittelpunkt der Welt. Immer tiefer hat er sich in sie versenkt, betrachtend, 
denkend, betend. 
Als er nach 33 Jahren in der St. Peter und Paul Gemeinde in Potsdam pensioniert wurde, 
suchte er einen Altar, an dem er regelmäßig die Eucharistie feiern konnte. Diese Altäre fand 
er in unserer Gemeinde und hat seinen priesterlichen Dienst auch in unserer Gemeinde über 
zehn Jahre erbracht. 
Für Pfarrer Gert Adler war seelsorgliches Wirken nicht auf die liturgisch-religiösen Handlungen 
beschränkt, sondern er sorgte sich um den ganzen Menschen, insbesondere um den kranken 
Menschen. 
Im Gebet wollen wir dankbar seiner gedenken. 

Maximilian Tauscher 
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Auf zur Hakeburg  
Ausflug unserer Pfadfinder-
Meute 

 
  
Am 20. Januar traf sich die Meute Raschka in 
Kleinmachnow zur Heiligen Messe um 11.00 
Uhr. Die Heilige Messe feierte Pfarrer 
Theuerl. Nach dem Gottesdienst ging die 
Meute Raschka in den  Pfarrgarten. 
Als Akela "Wolf, Wolf, Wolf, Wolf" schrie, kam 
meine Meute hinter einer Tanne hervorgelau-
fen. Wir versammelten uns in einem Kreis und 
sangen ein Lied. Dann legte Amalia ihr Wölf-
lingsversprechen vor dem Pfarrer und Akela 
ab.  
Sie versprach, Gott und dem Vaterland treu 
zu sein und jeden Tag eine gute Tat zu ver-
richten. Danach gingen wir ins Pfarrheim und 
bereiteten das Mittagessen vor. Es gab Käse-
spätzle und zum Nachtisch Grieß. 
  
Jetzt kam es zum Höhepunkt des Nachmit-
tags, dem Ausflug zur Neuen Hakeburg. Sie liegt unweit des Machnower Sees. 
Leider kümmert sich der Eigentümer nicht so um den Erhalt des Gebäudes. 
Der Ausflug fing damit an, dass Akela sich als Stadtführerin verkleidete. Auf dem Weg zur Ha-
keburg hat uns Akela verschiedene Aufgaben gestellt. Als wir endlich ankamen, erhielten wir 
eine Führung durch die Burg. Wir haben verschiedene Zimmer besucht, unter anderen auch 
den Bunker. Als die Führung zu Ende war, haben wir uns auf den Rückweg gemacht. 
Anschließend sind wir im Pfarrheim angekommen und haben Tee getrunken und Kuchen 
gegessen. Gegen 17.00 Uhr fand die Abschlussrunde statt. 
  
Das war unser erster Meutenausflug im Januar 2019. 
  

Gute Jagd!                                    
Amalia Axmann 
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Alle Kinder sind ganz herzlich zum 
 

Palmbuschen basteln 
 

am Samstag, 13. April 2019  
von 10.00-11.00 Uhr 

in St. Thomas Morus Kleinmachnow 
eingeladen. 

 
Eure gebastelten Sträuße könnt ihr 

am Palmsonntag 
zum Gottesdienst mit in die Kirche bringen. 

 
 
 
 

 
Am Sonntag den 17. März 2019 um 17.00 h wollen wir vom Chor der Kirchenge-
meinde Ss.Eucharistia unsere alljährliche  
 

Ökumenische Passionsandacht 
 
zusammen mit allen Christen aus der Region Teltow, Kleinmachnow, Stahnsdorf 
und Umgebung halten. 
Wir wollen gemeinsam der Passion Christi bei Gebet, Chormusik und Orgelmusik 
gedenken. 
  
Musikalische Leitung:  Frau Henniger 
Orgel:    V.Breitenbach 
Ort:     Kath.Kirche Ss. Eucharistia,  
     Teltow, Ruhlsdorfer Str.28 
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Einsatz im Klostergarten 
Herbstaktion der Pfarrjugend in Wilhemshorst 
 

Vom 23. auf den 24. 
November fuhr die 
Jugendgruppe mit zehn 
Leuten zu den Schwestern 
der „Mägde Mariens“ nach 
Wilhelmshorst, um ihnen 
zu helfen, das große 
Gartengrundstück 
winterfest zu machen.  
Neben der Gartenarbeit 
am Samstagmorgen 
feierten wir eine wirklich 
schöne Abendandacht und 
Morgenmesse, hatten Zeit 
für einen Filmabend und 
wurden von den 
Schwestern mit 
wunderbarem Essen 
verwöhnt. 

Herzlichen Dank für die 
Gastfreundschaft – und: 

Unser nächster Besuch ist schon in Planung! 
Jakob Heinen 

 
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

 
Filmpremiere "Investition: Jugend" 
   

Am 2. April 2019 wird um 19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Thomas Morus in Kleinmachnow der Film 
"Investition: Jugend – Gigfilm 2019" gezeigt. 
Er liefert verschiedene Impressionen vom letztjährigen „GiG-Festival“, dem größten 
katholischen Musikfestival Deutschlands mit im letzten Jahr knapp 2000 Teilnehmern.  
Im Film werden Szenen des Festivals und dessen Vorbereitung, sowie diverse Zeugnisse und 
Berichte der beteiligten internationalen Künstler gezeigt. 
Produziert wurde der Film von der polnischen Produktionsfirma „High Hope Films“. 
Die Spieldauer beträgt ca. 30 Minuten, im Anschluss ist ein Gespräch mit Pater Paulus Tautz 
von den Franziskanern der Erneuerung (CFR), dem Initiator des GiG-Festivals vorgesehen. 
Pater Paulus war inzwischen schon häufiger zu Gast in unserer Gemeinde und unsere 
Jugendgruppe hat mehrfach das GiG-Festival und seinen Vorgänger, das Alojs-Festival besucht. 
Es ist sicher für alle Gemeindemitglieder interessant, die Anstöße für eine etwas andere 
Jugendpastoral zu erleben. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Der offizielle Trailer sind unter franziskaner-der-erneuerung.de zu finden, weitere 
Informationen zum Festival sowie dem Orden unter gigfestival.de und franciscanfriars.com 
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Sternsinger 
sagen 
Dank 

 

 
 
 
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an dieser Stelle noch einmal allen Sternsinger, Begleiter 
und Unterstützer der Aktion Dreikönigssingen 2019 sagen. 40 Kinder und Jugendliche haben 
wieder unsere Familien, Seniorenheime, Bürgermeister und einige Geschäfte in unseren Orten 
besucht und damit viel Freude gebracht. Für das Kindermissionswerk konnten 8963,52€ 
gesammelt werden. 
Für den tollen Einsatz aller Beteiligten und die großzügigen Spenden ein herzliches Vergelt´s 
Gott! 

Barbara Marin 

 
 
Caritas Basar 
Der Caritaskreis Teltow bereitete zum Advent 2018 einen Basar vor, der wieder viele geba-
ckene Plätzchen, gekochte Marmeladen und Gelées, adventliche Schmuck- und Dekorationsar-
tikel, weihnachtlichen Grußkarten etc. im Angebot hatte. Viele fleißige Hände richteten alles 
für diesen Tag vor, der Erlös erbrachte uns dann 555,20€. Wir möchten uns dafür sehr herzlich 
bedanken, das Geld kommt der Seniorenbetreuung in unserer Gemeinde zugute, die von den 
Helfern des Caritaskreises Teltow zum Geburtstag und zum Weihnachtsfest besucht werden. 
Von diesem Erlös werden wir auch der Telefonseelsorge und der katholischen Kindertages-
stätte Kleinmachnow je 100€ spenden. 

Maria Adolf  

 

 

Witz des Monats 

 
Die eitliche Bäuerin im Beichtstuhl: 

„Hochwürden, ich bekenne, zu sündigen. Immer vor dem Spiegel sage ich 
mir:  

Keine im Dorf ist schöner als du!“ 
„Ach“, erwidert der Pfarrer milde, „da sündigst du nicht – da irrst du!“ 
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Heilige Messen 
 
Sonntag 
9 Uhr     Teltow  
11 Uhr              Kleinmachnow  
 
Montag 
8.30 Uhr   Teltow 
 
Dienstag 
8.45 Uhr        Teltow 
 
Mittwoch 
8.30 Uhr       Kleinmachnow 

 
 
Donnerstag 
18.30 Uhr             Kleinmachnow 

(ab 18 Uhr Rosenkranzgebet) 
 
Freitag 
18.30 Uhr         Teltow 

(ab 18 Uhr Rosenkranzgebet) 
 
Samstag 
18.00 Uhr  Kleinmachnow 

            (Vorabendmesse) 
 
******************************************************************************************************************* 
 
Mittwoch, 6. März 
Aschermittwoch 
9 Uhr Kleinmachnow 
18.30 Uhr Teltow 
 
Dienstag, 19. März 
Hochfest des Hl. Josef 
8.45 Uhr Hochamt Teltow 
18.00 Uhr Hochamt im Augustinum 
 
Montag, 25. März 
Hochfest Verkündigung des Herrn 
8.30 Uhr Hochamt Teltow 
18.30 Uhr Hochamt Kleinmachnow 
 
Donnerstag, 30. Mai 
Hochfest Christi Himmelfahrt 
9 Uhr  Hochamt Teltow 
11 Uhr  Hochamt Kleinmachnow 
 
9. Juni Pfingstsonntag 
9 Uhr  Hochamt Teltow 
11 Uhr  Hochamt Kleinmachnow 
 
10. Juni Pfingstmontag 
8 Uhr  Hochamt Teltow 
18 Uhr           Hochamt Kleinmachnow 
10 Uhr           Dekanatstag in Lehnin 

(Achtung: Veränderte Zeiten!) 
 
 
 
 

 
Gottesdienste in der Heiligen Woche 
 
14. April Palmsonntag 
9 Uhr  Hochamt Teltow 
11 Uhr  Hochamt Kleinmachnow 
           (jeweils mit Palmprozession) 
 
18. April Gründonnerstag 
19 Uhr  Teltow 
19 Uhr  Kleinmachnow 
(je anschl. Agape und Ölbergstunde) 
 
19. April Karfreitag 
15 Uhr  Teltow 
15 Uhr  Kleinmachnow 
 
20. April Feier der Osternacht 
21 Uhr  Kleinmachnow 
21 Uhr  Teltow   
 
21./22. April Ostersonntag/-montag 
9 Uhr  Hochamt Teltow 
11 Uhr  Hochamt Kleinmachnow 
Ostersonntag zusätzlich: 
18 Uhr  Augustinum 
 



Heilige Messen im Augustinum 
 
Dienstag, 5. März, 19. März, 2. April, 7. Mai, 21. Mai und 4. Juni 2019 jeweils  
um 18.00 Uhr. Osterhochamt am Sonntag, 21. April 2019 um 18.00 Uhr 
 
 
_________________________________________________________________________________ 
 

Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 17.30 – 18 Uhr Kleinmachnow 
Sonntag, 8.30 – 9 Uhr Teltow 
 
Besondere Beichtzeiten: 
Samstag, 13. April 17.00 – 18.00 Uhr Kleinmachnow (auswärtiger Beichtvater) 
 
Schülerbeichte:  
Mittwoch, 17. April 15.00 – 16.00 Uhr Teltow                  
Mittwoch, 17. April 17.00 – 18.00 Uhr Kleinmachnow    
 
_________________________________________________________________________________ 
 

Kreuzwegandachten 
An jedem Sonntag der Fastenzeit, jeweils um 17.00 Uhr, in Teltow und in Kleinmachnow, 
außer 17. März - da sind alle Gläubigen zur ökumenischen Passionsandacht um  
17.00 Uhr in unsere Kirche nach Teltow eingeladen. 
 
 

Seniorenmessen 
In Teltow jeden Dienstag 8.45 Uhr, anschl. Kaffeetrinken und mit Vortrag am 19. März,  
2. April, 7. Mai und 4. Juni 2019.  
In Kleinmachnow jeweils Mittwoch, 20. März, 3. April und 8. Mai und 5. Juni 2019, 
jeweils um 8.30 Uhr - anschließend Kaffeetrinken und Vortrag. 
 
 
 
 

 

Heilige Messe mit Kinderkatechese 
 
Die Heilige Messe mit eigener Kinderkatechese feiern wir an jedem 1. Sonntag im Monat um 
11.00 Uhr in St. Thomas Morus, Kleinmachnow (außer in den Ferien). 
Zeitgleich feiern die Kindergarten- und Vorschulkinder eine eigene Katechese im Pfarrsaal 
(„Kirchenmäuse“). 
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Erste Heilige Kommunion 2019 
 
 
Die Erstkommunionfeiern sind immer um 11.00 Uhr am angegebenen Ort. Aus Platzgründen 
sind alle Gläubigen gebeten, die zusätzliche Hl. Messe um 9.00 Uhr am Erstkommunionort 
mitzufeiern. 
Erstkommunion in Teltow:    Sonntag, 5. Mai und 12. Mai 2019 
Erstkommunion in Kleinmachnow:    Sonntag, 19. Mai2019 
 
Die Dankandacht feiern wir immer um 17.30 Uhr. 
 
 

Erstkommunion Teltow   Erstkommunion Teltow 
5. Mai 2019     12. Mai 2019      
 
Samuel A.      Anna-Amalia A. 
Luisa B.      Patrick C. 
Caspian F.      Benjamin E. 
Sofie J.      Melanie E. 
Christopher K.     Julia H.       
Victoria K.      Julian H.       
Amélie R.      Anna M.       
Niklas Sch.      Jan W. 
Merle W.              
 

Erstkommunion Kleinmachnow 
19. Mai 2019 
 
Niklas B.       
Leonhard K.        
Sophie W.      
Daniela W. 
Ida Louise W.      
Laurenz W.     
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Ökumenischer 
Meditationsgang  
der Männer     
  

Dieser Meditationsgang ist als konfessionsverbindendes Zeichen der Umkehr in den 
vergangenen Jahren eine besondere Institution in der Fasten- und Passionszeit geworden. Er 
vereint in ökumenischer Verbundenheit seit vielen Jahren Männer aus unserer katholischen 
und der evangelischen Gemeinde. Wir treffen uns in diesem Jahr am Sonntag, dem 7. April 
wie immer am frühen Morgen um 5.00 Uhr unter der geistlichen Leitung von Pfarrer Jürgen 
Duschka aus der ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde in der Friedhofskapelle des 
Kleinmachnower Waldfriedhofs zu einer ersten Andacht. Von dort werden wir dann 
schweigend durch unseren zu dieser frühen Stunde noch dunklen Ort gehen, an verschiedenen 
Stationen verweilen - St. Thomas Morus, am Kleinmachnower See und der ev. Dorfkirche - und 
Andachten halten. In den Andachten loben wir Gott durch Gesang und Gebet, hören unter 
einem Leitmotiv stehende aufeinander abgestimmte biblische Texte mit kurzen von den 
Teilnehmern vorbereiteten Impulsen. Der Wechsel vom Schweigen auf dem Weg zum 
gemeinsamen Singen, Beten und Hören an den Andachtsorten ermöglicht eine besondere 
spirituelle Erfahrung der Begegnung, eine Vertiefung des Glaubens und ist ein Beispiel 
christlicher Verbundenheit innerhalb unseres Ortes in der Vorbereitung auf Ostern. Der Gang 
endet gegen 8.30 Uhr in der evangelischen Dorfkirche. Im Anschluss lassen wir diesen Morgen 
gern bei einem gemeinsamen Frühstück am Stahnsdorfer Dorfanger ausklingen. Alle 
interessierten Männer sind herzlich eingeladen und mögen sich diesen Termin bereits 
vormerken. Wer gerne eine Andacht vorbereiten möchte, ist ebenfalls herzlich dazu 
eingeladen. Über eine Anmeldung gerne auch per Email würden wir uns freuen. 
  
Nähere Auskunft erteilt:  
Jürgen Rinne, Tel: 033203/82601, 
Email:juergenrinne@web.de 
  

 
 

 

 

Ökumenischer 
Meditationsgang der Frauen 
am Karfreitag 
 
Frauen unserer und der evangelischen Gemeinden Kleinmachnow und Stahnsdorf beten 
gemeinsam an verschiedenen Orten und halten Andachten.                                                                                                       
Wir beginnen unseren Meditationsgang am Karfreitag, 19.April, um 7.30 Uhr bei uns in der 
katholischen Kirche in Kleinmachnow und gehen dann schweigend zu verschiedenen Stationen.  
 

Irmgard Mann 



Gremienwahlen 2019 
Kirchenvorstand und                 
Pfarrgemeinderat werden            
neu gewählt 

Im November 2019 endet die vierjährige Amtszeit 
unseres Pfarrgemeinderates. Da in unserer Pfarrei 
der pastorale Prozess „Wo Glauben Raum ge-
winnt“ bisher nicht begonnen hat und es somit 
noch einige Jahre dauert, bis bei uns die neue 
Ordnung mit Pfarrei- und Gemeinderäten in Kraft tritt, wird noch einmal ein Pfarrgemeinde-
rat in der herkömmlichen Art gewählt. Am 23. und 24. November 2019 wird in unserer Pfarrei 
turnusgemäß die Wahl zum Pfarrgemeinderat durchgeführt. 

Auch die Wahl des Kirchenvorstandes findet in gewohnter Weise statt. Es werden regulär die 
Hälfte der festgesetzten Anzahl der Kirchenvorstandsmitglieder neu gewählt. 

Wundern Sie sich nicht, wenn Sie von Bekannten aus anderen Pfarreien hören, dass dort an-
ders gewählt wird. Je nach Stand im pastoralen Prozess wird im Erzbistum Berlin unterschied-
lich gewählt: Es gibt Pfarreien, in denen, wie bei uns, nach alter Wahlordnung gewählt wird. 
Es gibt Pfarreien, in denen die Wahl nicht stattfindet und die Amtszeit verlängert wird, da 
hier die Entwicklungsphase fortgeschritten ist und nach dem Zusammenschluss gewählt wird. 
In einigen Pfarreien/pastoralen Räumen werden Pfarrei- und Gemeinderäte nach neuer Ord-
nung gewählt. 

Warum diese Unterschiede? Bisher sind im vom Erzbistum angeordneten pastoralen Prozess 
„Wo Glauben Raum gewinnt“ zwei neue Großpfarreien entstanden, 27 pastorale Räume befin-
den sich in unterschiedlichen Stadien der Entwicklungsphase, zwei Pastorale Räume starten 
im April 2019 und vier weitere zu einem späteren Zeitpunkt. Der für uns angedachte Raum ge-
hört zu letzteren. Aufgrund dieser Uneinheitlichkeit der Entwicklung existieren unterschiedli-
che Modalitäten der Wahl. 

Bitte überlegen Sie schon einmal, ob Sie bereit sind für Pfarrgemeinderat oder Kirchenvor-
stand zu kandidieren oder ob Sie Gemeindemitglieder kennen, die Sie für geeignet halten. 

Ronny Bereczki 

Vorsitzender des Pfarrgemeinderats 
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Das Weihnachtsgeheimnis  
gespielt und gesungen 
 
 
 
Krippenspiel in 
Kleinmachnow  
 
Man könnte meinen, die 
Weihnachtsbotschaft wird nach ein 
paar Jahren langweilig, weil es 
letztendlich ja immer die gleiche 
Geschichte ist. Spoiler: Jesus wird 
geboren… Langweilig wird es aber 
ganz sicher nicht, wenn man das 
jährliche Krippenspiel in St. Thomas 
Morus besucht! Denn hier wird die 
Weihnachtsgeschichte von Kindern 
ab fünf Jahren auf eine immer neue, 
packende Weise gespielt und 
gesungen! Und auch dieses Jahr war 
das Krippenspiel laut der Rückmeldungen ein super Erfolg! 18 Kinder aus unserer Gemeinde 
St. Thomas Morus haben in drei Monaten Vorbereitung zusammen mit vielen Musikern und 
Helfern ein großartiges, lebendiges Krippenspiel auf die Beine gestellt, welches am 24.12. 
dann in einer bis zum letzten Platz gefüllten Kirche in 50 Minuten aufgeführt und mit einem 
lauten Applaus belohnt wurde. Und nächstes Weihnachten soll diese Tradition genau so schön 
weitergeführt werden! Also haltet im Pfarrbrief im Herbst diesen Jahres schon mal die Augen 
auf nach dem nächsten Aufruf, denn es wäre super schön, wenn wir wieder so viele Kinder 
wie dieses Mal zusammenbekommen! Vielen Dank an alle Kinder, Musiker und Helfer, die das 
diesjährige Krippenspiel so besonders gemacht haben! 

Justus Heinen 
 
 
 

Krippenspiel in Teltow 
 

Wieder war ein Jahr vorbei und wieder hatten wir in Sanctissima Eucharistia ein wunderschö-
nes Krippenspiel mit Maria, Josef, den Hirten, Schafen, Wirten und Engeln. Die Darsteller tra-
fen sich schon seit den Herbstferien. Unter Aufsicht von Schwester Elisabeth und anderen Hel-
fern, wurde dann fleißig geprobt und Text gelernt. Aber nicht nur die Darsteller mussten 
üben, auch die Musiker, die an Heiligabend für die richtige Musik gesorgt haben, probten für 
die wunderschöne Begleitung. So war alles beisammen und es wurde wieder ein rundum ge-
lungenes Krippenspiel in Teltow.         H. Adolf 
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Herzliche Einladung zur 
Religiösen Kinderwoche 2018 

 
Von Sonntag, 23. Juni, bis Samstag, 29.Juni 2019, sind die Schulkinder unserer Gemeinde 
der vollendeten 1.-7. Klassen ganz herzlich eingeladen, an der Religiösen Kinderwoche in 

Alt Buchhorst teilzunehmen. 
 

In thematisch gestalteten Einheiten, aber auch in Spiel und Freizeit werden die Kinder 
Gelegenheit haben, sich kennenzulernen und Freude an der Gemeinschaft zu erfahren. 

 
Die RKW will unter dem Motto „Die Kraft der VIER“ anhand der vier Elemente Erde, Wasser, 

Luft und Feuer unseren Kindern die Schönheit der Schöpfung nahebringen. 
 

Im Christian-Schreiber-Haus in Alt Buchhorst werden uns 50 Plätze zur Verfügung stehen.  

Die Anmeldungen dazu liegen im Vorraum der Kirchen aus. 

Die Anmeldefrist endet am 15. April 2019. 

 

. 

 

Liturgisches und Sakramentales 
 
Taufe:    Amadeo Cosmas Haseloff, Teltow 
 
Verstorben: Frau Hedwig Meden, Teltow 
  Herr Prof. Dr. Hubert Faensen, KLM 

 
 

Jugendliche und Glaube an Gott 

38 Prozent aller evangelischen und katholischen Jugendlichen in Deutschland finden es 
wichtig, an Gott zu glauben. Dies geht aus der 17. "Shell"-Jugendstudie hervor. Deutliche 
Unterschiede gibt es bei Muslimen und Jugendlichen mit christlicher Religionszugehörig-
keit. Während für 76 Prozent der muslimischen Jugendlichen der Glaube an Gott eine 
„wichtige Leitlinie“ ihres Lebens darstellt, sagten nur 38 Prozent der Jugendlichen mit 
christlicher Konfession, dass es wichtig sei, an Gott zu glauben. Auch zwischen der Ju-
gend im Westen und im Osten Deutschlands gibt es markante Unterschiede bei der Reli-
giosität. Für 68 Prozent der Jugendlichen in den neuen Bundesländern ist der Glaube an 
Gott unwichtig, aber nur für 45 Prozent in den alten Bundesländern. Im Osten gehören 
die meisten Jugendlichen keiner Kirche an, wobei die Religiosität laut der Studie trotz-
dem wieder leicht zugenommen hat.  

 
 



Aus unseren Gruppen und Verbänden 
 

Chöre                             
Der Kirchenchor in Teltow trifft sich immer 
dienstags 19.15 bis 20.45 Uhr im Pfarrsaal in 
Teltow zur gemeinsamen Probe. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich eingeladen! Bei Rückfragen: Tel. 
0163/1649422, Chorleiterin Birgit Henniger. 

Der St.Thomas-Morus-Chor trifft sich unter 
der Leitung der Musikpädagogin Frau Katja 
Moritz immer montags ab 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal Kleinmachnow. Interessierte 
Sängerinnen und Sänger sind herzlich 
eingeladen. Kontakt: 033203/22182, 
Maximilian Tauscher. 
 
In Kleinmachnow trifft sich der Chor 
Klangfischer mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr 
zu den Proben. Jeder, der mitsingen möchte, 
egal ob geübter oder ungeübter Chorsänger, 
ist herzlich eingeladen. Kontakt: H. Philipp, 
Tel. 033203 / 84575. 
 

Katholische Bücherei 
Unsere öffentliche Bücherei ist für 
jedermann frei zugänglich und verleiht 
Bücher und andere Medien an jeden, gleich 
welchen Alters, welcher sozialen Stellung 
und welcher Konfession. Die Bücherei 
befindet sich im Pfarrsaal der Kirche St. 
Thomas Morus Kleinmachnow, Hohe Kiefer 
113. Die Öffnungszeiten sind: Sonntag vor 
und nach der 11-Uhr-Messe. 
 
 

Kolping 
Unsere Kolpingfamilie trifft sich regelmäßig 
jeden 2. Montag im Monat zur 
Versammlung, jeweils um 19.15 Uhr. 
Besondere Termine: 17.3., 9 Uhr, 
Gottesdienst zum Stiftungstag und anschl. 
Beisammensein; 24.3., 10 Uhr Gottesdienst 
in St. Fidelis (Röblingstraße) und 
anschließend Kreuzwegandacht des BV Süd 
auf dem St. Matthias Friedhof und 
gemeinsames Mittagessen; 7.4., 17 Uhr 
Kreuzwegandacht in Teltow; 22.4. 
Emmausgang; 11.5.,15 Uhr Maiandacht des  

BV Süd in Teltow anschl. Begegnung, 18 Uhr 
Vorabendmesse; 15.6. Kolpingtag der 
Region Ost in Hettstedt. 
Gäste sind herzlich eingeladen!  
 

Bibelkreis 
Geistliche Bibelarbeit in der Fastenzeit am 
Donnerstag, den 14. März (Lk 9, 28b-36), 
21. März (Lk 13, 1-9), 28. März (Lk 15, 1-3, 
11-32) und 11. April 2019 (Lk 22,14-23, 56) 
um 19.30 Uhr im Pfarrsaal in Kleinmachnow 
Die Bibelarbeit möchte uns eine Anregung 
für ein Leben aus dem Glauben sein. 
Herzlich willkommen !  
 

Jugend 
Die Jugendgruppe für Jugendliche ab der 
7. Klasse trifft sich vierzehntägig. Termine 
und Kontakt: Markus Kamm, Tel. 0174 
4755362). 
Die Ministrantenausbildung für die 
einzelnen Gruppen findet jeweils samstags 
im Pfarrsaal in Kleinmachnow statt. Bitte 
die Termine der Gruppenstunden dem 
Ministrantenplan entnehmen oder bei 
Conny Weckert im Pfarrbüro – 
033203/23107 oder 0176/24433893 - 
erfragen. 
Die Ministranten in Teltow treffen sich 
einmal im Monat um 10 Uhr in der Sakristei. 
Kontakt: Ronny Bereczki (Tel. 0151 
51275247). Neue Ministranten sind 
willkommen! 
 
Unsere Pfadfinder (Wölflinge, 6 bis 12 
Jahre) treffen sich jeden Freitag von 16.30 
bis 18 Uhr in Teltow. Interessierte Kinder 
dürfen jederzeit reinschauen. 
Ansprechpartner für die Jungenmeute ist 
Manuel Schmidt (0177/6366795), für die 
Mädchenmeute ist Donata Lipowski 
(03377/394559). 
Die Pfadfinderinnen (Mädchen zwischen 12 
und 16 Jahren) treffen sich ebenfalls 
freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr. 
Ansprechpartnerin ist Hedwig Enderle 
(03328/474714, hedi321@gmx.de) 



Anschriften 
 
Pfarrkirche Ss. Eucharistia 
Ruhlsdorfer Str. 28 
14513 Teltow 
Telefon 03328/41467 
Telefax 03328/353312 
 
Kirche St. Thomas Morus 
Hohe Kiefer 113 
14532 Kleinmachnow 
 
Pfarrbüro:   
Hohe Kiefer 113, Kleinmachnow 
Telefon 033203/23107 
Telefax 033203/80873 
eMail: ThomasMorusKLM@aol.com 
 

Bürozeiten: 
Montag        8.30 – 14.00 Uhr 
Dienstag      8.30 – 14.00 Uhr 
Mittwoch    13.30 – 18.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 

 
www.sanctissima-eucharistia.de 
 
Kath. Kindergarten St. Thomas Morus 
Adolf-Grimme-Ring 5 
14532 Kleinmachnow 
Telefon 033203/24842 
 
www.kath-kita-kleinmachnow.de 

 
Bankverbindung 
 
Kath. Kirchengemeinde Teltow 
IBAN: DE76160500003522020978 
 
 
 
Der nächste Pfarrbrief erscheint 
am 16. Juni 2019 
Redaktionsschluss: 6. Juni 

 

Ansprechpartner 
 
Pfarrer 

Michael Theuerl, Teltow 
 
Seelsorgehelferin 

                          Sr. Elisabeth Schirowski 
 
Kirchenmusiker 

Irmgard Mann 
Birgit Henniger 

 
Hausmeister 

Daniel Preuß 
 

Pfarrsekretärin 
Cornelia Weckert 

 
Leiterin des Kindergartens 

Christina Jüttner 
 

Leiter der Bücherei 
Heinz Weinert 

Tel. 033203/70298 
weinertheinz@gmx.de 

 
Pfarrgemeinderat 

Ronny Bereczki, Vorsitzender 
Irmgard Mann, stv. Vorsitzende 
Barbara Marin, stv. Vorsitzende 
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Denn Augen haben und Betrachten ist nicht dasselbe. 
 

Hl. Augustinus (354-430, Bischof  von Hippo, Kirchenlehrer 
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